
Die Wunder des 
Fortunatus: 

Fragen und Antworten



Was ist Fortunatus von 1509?

Fortunatus ist ein deutsches Volksbuch, das erstmals im Jahr 1509 

veröffentlicht wurde. Es erzählt die Geschichte eines Mannes namens 

Fortunatus, der einen magischen Hut besitzt, der ihm unendlichen Reichtum 
und Glück bringt.

Fortunatus, eine Volksbucherzählung, die um 1500 erstmals in Augsburg 
gedruckt wurde, fällt in eine Zeit der tiefgreifenden sozialen und 

wirtschaftlichen Veränderungen in Europa. Der Entstehungszeitpunkt des 

Buches liegt in der Frühen Neuzeit, eine Epoche, die gekennzeichnet ist 
durch den Beginn des modernen Kapitalismus, den Aufstieg des Bürgertums 

und den Anfang der Kolonialisierung der Neuen Welt.

Das 16. Jahrhundert war eine Zeit des Übergangs und der Unsicherheit, in 

der sich die Menschen mit neuen Ideen und Herausforderungen 
auseinandersetzen mussten. Das Thema des Reichtums, insbesondere des 

plötzlichen und unerwarteten Reichtums, war daher von großer Bedeutung, 

da es sowohl Hoffnungen als auch Ängste widerspiegelte.



Wie beeinflusste Fortunatus von 1509 

die deutsche Literatur?

Fortunatus von 1509 hatte einen großen Einfluss auf die deutsche 

Literatur. Es war eines der ersten deutschen Volksbücher, die auf 

eine breite Leserschaft abzielten und populäre Themen wie Magie 

und Abenteuer enthielten.

Obwohl "Fortunatus" ein Produkt der höfischen Kultur war, kann 

man sagen, dass es auch einen Einfluss auf die Entwicklung der 

bürgerlichen Literatur hatte, da es Fragen über den Wert und die 

Bedeutung von Reichtum und Status stellte, die auch in der 

bürgerlichen Literatur von zentraler Bedeutung waren.



Welche Themen werden in 

Fortunatus von 1509 behandelt?

Fortunatus  behandelt verschiedene Themen, darunter 

Reichtum, Macht, Magie und Abenteuer.

Es stellt auch Fragen nach dem Wert des Reichtums 

und seiner Auswirkungen auf das Leben des 

Individuums und der Gesellschaft.  In der Geschichte 

wird Fortunatus mit einer magischen Geldbörse 

ausgestattet, die ihm unendlichen Reichtum verschafft. 

Dies führt zu einer Reihe von moralischen und ethischen 

Fragen über den Umgang mit solchem Reichtum. Die 

Geschichte zeigt auch die möglichen negativen 

Auswirkungen von Reichtum, wie Gier, Korruption und 

soziale Ungerechtigkeit.



Wie wurde Fortunatus 1509 von der 
Gesellschaft aufgenommen?

Fortunatus, Originalausgabe von 1509, wurde von der Gesellschaft 

sehr gut aufgenommen. Es war ein Bestseller seiner Zeit und 

wurde schnell zu einem Klassiker der deutschen Literatur.

Die Geschichte von Fortunatus dient als eine Art Parabel oder 

moralische Lektion über den Umgang mit Reichtum und die 

potenziellen Gefahren, die damit einhergehen können. Sie stellt 

Fragen nach dem wahren Wert von Reichtum und der Rolle, die er 

in unserer Gesellschaft spielt. Es ist nicht so sehr eine Frage, ob 

Reichtum bekannt war oder nicht, sondern eher, wie wir damit 

umgehen und welche Auswirkungen er auf unser Leben und 

unsere Gesellschaft haben kann.



Die Reflektion des 

aufkommenden Geldes in der 

Geschichte von Fortunatus

Die Geschichte von Fortunatus reflektierte auch das 

aufkommende Geld, das durch die Kreditwirtschaft 

möglich wurde. Die Figur des Fortunatus ist ein Beispiel 

dafür, wie Geld und Reichtum zu einem wichtigen Teil 

des Lebens wurde. Seine magischen Gaben, die ihm 

unendlichen Reichtum bescherten, waren Symbol für 

den Wunsch nach finanzieller Sicherheit.

Die Geschichte von Fortunatus kann als eine Art 

Kommentar zur wachsenden Bedeutung des Geldes in 

der Gesellschaft gesehen werden. 



Generierte denn der aufkommende 

Handel viel Geld?

Ja, der aufkommende Handel generierte viel Geld für die 

Menschen in Fortunatus' Zeit. Die Kreditwirtschaft ermöglichte es 

den Menschen, mehr Geschäfte zu tätigen und größere Gewinne 

zu erzielen. Fortunatus selbst nutzte seine magischen Gaben, um 

unermesslichen Reichtum anzuhäufen und ein Leben voller Luxus 

zu führen.

Die Geschichte von Fortunatus zeigt, wie sehr das Geld zu einem 

wichtigen Teil des Lebens wurde und wie es die Gesellschaft 

veränderte. Es war nicht nur ein Mittel zum Zweck, sondern auch 

ein Symbol für Macht und Prestige. Die Menschen waren bereit, 

alles zu tun, um an Geld zu kommen, und Fortunatus war das beste 

Beispiel dafür.



Fazit

Es ist für mich das erste Buch, das sich mit dem magischen Geld, 

dem Kreditgeld, auseinandersetzt. Ich war schon immer fasziniert 

von der Welt des Geldes und wie es unser Leben beeinflusst. 

Dieses Buch hat meine Neugierde geweckt und ich konnte nicht 

aufhören zu lesen.

Der Autor hat einen einzigartigen Ansatz gewählt, um das Thema 

des Kreditgeldes zu erklären. Er geht tief in das Wesen des Geldes 

und zeigt, wie es sich im Laufe der Zeit entwickelt hat. Seine 

Analyse ist brillant und gibt dem Leser ein besseres Verständnis 

dafür, wie das Kreditgeld funktioniert.


